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Die Nationalparkmaler 
 
sind eine offene Gruppierung von MalerInnen und GrafikerInnen, die 
sich bewusst bei jedem Projekt neu formiert. Die KünstlerInnen, fast alle 
AbsolventInnen von Kunsthochschulen, kommen sowohl stilistisch als 
auch geographisch aus verschiedenen Richtungen. Was sie eint, ist die 
Faszination, die vom Sujet ausgeht, die Überzeugung, dass die Schutz-
würdigkeit letzter Naturlandschaften im Bewusstsein einer jeden 
Generation neu zu verankern ist, und der Wunsch, dazu auch von 
Künstlerseite unterstützend beizutragen.  
 
 

Ausstellung und Ausstellungsreihe 
 
Die Ausstellung über den Tiroler Anteil des Nationalparks Hohe Tauern 
ist Teil einer Ausstellungs-Reihe, die nach und nach alle österreichischen 
Nationalparke umfassen soll. Die Ausstellungsreihe widmet sich aber 
auch Naturschutzgebieten anderer Staaten, denn die Beschäftigung mit 
Kontrasten und Gemeinsamkeiten schult den Blick. 
 
Die österreichische Nationalparkmalerei geht im Kern auf Initiativen 
zurück, die sich anlässlich der Gründung des Nationalparks Donau-Auen 
entwickelt haben. Damals hat eine kleine Gruppe von MalerInnen im 
Zentrum von Wien eine Werkschau präsentiert, die gezielt die Schönheit 
der Donau-Auen zum Thema und die Vernissage zum Forum für 
Diskutanten machte. ("Künstler für den Auwald", Galerie Ambiente, 
1984). 
 



Dem 1996 installierten Nationalpark DONAU-AUEN hat das 
Naturhistorische Museum (NHM) Wien im Jahr 2000 eine erste Kunst-
Ausstellung gewidmet. 
 
Im Jahr 2002 wurden in der "Natur- & Kunst-Galerie" des NHM Wien 
Bilder aus dem Nationalpark HOHE TAUERN und in der National-
parkgemeinde Hüttschlag Bilder aus dem Nationalpark HOHE 
TAUERN SALZBURG präsentiert. 
 
Parallel zu dieser Gruppenausstellung veranstaltete das Naturhistorische 
Museum Wien die Retrospektive "Hannelore Nenning - Portrait und 
Landschaft - der Weg zur Nationalparkmalerin" (2002). 
 
Im Jahr 2004 folgte eine Ausstellung über den Nationalpark 
THAYATAL im Nationalparkhaus Hardegg, im Jahr 2005 eine Aus-
stellung über den Nationalpark HOHE TAUERN KÄRNTEN in der 
Nationalparkgemeinde Mallnitz.  
Anschließend, 2005/06, wurden die beiden extrem verschiedenen 
Nationalparklandschaften (Hohe Tauern und Thayatal) im Wiener 
Naturhistorischen Museum als dreimonatige Doppel-Ausstellung 
kontrastierend vorgestellt. 
 
Anlässlich des Jubiläums "25 Jahre Nationalparke in Österreich" zeigten 
26 "Nationalparkmaler" in der Kärntner Landeshauptstadt Klagenfurt 
ihre erste gemeinsame Retrospektive. 
 
Mit der Ausstellung über den grenzüberschreitenden Nationalpark 
PODYJI-THAYATAL, die im Sommer 2007 auf Schloss Vranov in 
Tschechien, ehemals Schloss Frain in Mähren, zu sehen war, und die im 
Herbst 2007 auch im österreichischen Kulturforum Prag präsentiert 
worden ist, gastierten die österreichischen Nationalparkmaler erstmals im 
Ausland. Gegenwärtig bereiten sie eine Ausstellung über den kroatischen 
Naturpark UCKA / Istrien vor.  
 
Die Werk-Serie über den Nationalpark HOHE TAUERN TIROL, die 
im Sommer 2008 im Nationalparkhaus Matrei/Osttirol gezeigt wird, 
rundet die künstlerische Arbeit über den dreiteiligen Nationalpark 
HOHE TAUERN vorläufig ab.  
 



 
Organisation von Ausstellungsprojekten 

 
Die Organisation von Ausstellungsprojekten wird von jeweils zwei 
KoordinatorInnen übernommen, die der bisherigen Kerngruppe 
angehören. Die Koordinatorinnen, derzeit Mag. Hannelore Nenning und 
Maria Groppenberger, sind auch Ansprechpartner für KünstlerInnen, 
die künftig zu dieser Ausstellungsreihe beitragen wollen. 
 
 

Jury 
 
Die Werkauswahl für die Ausstellung und die Motivauswahl für 
Publikationen (Kunstkartenserie) wird stets von einer Fachjury getroffen. 
Die Jury setzte sich aus drei Kunstexperten und einem Nationalpark-
Experten zusammen: 
 
Prof. Mag. Gottfried HULA, Akad. Maler und freischaffender Künstler 
Prof. Mag. Heinz KRÖLL, Kunst- und Sachbuch-Autor, Wien/Tirol 
Mag. Margarethe OBERDORFER, Leiterin Sommer-Akademie Osttirol 
DI Hermann STOTTER, Direktor NP-Verwaltung Hohe Tauern Tirol   
 
Zur Ausstellung "Künstlersichten aus dem Nationalpark Hohe Tauern 
Tirol" tragen folgenden KünstlerInnen bei:  
 
 

Anton FERCHER 
Maria GROPPENBERGER 

Boris KOLLER 
Ariane KRISCHKE 
Sr. Ruth LACKNER 

Klaus MÜLLER 
Diana NENNING 

Hannelore NENNING 
Hannes NEUHOLD 

Susanne STEINBACHER 
Heinz WASCHGLER 

 


